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Nach lªngerer Zeit hiel-
ten wir Anfang November 
wieder eine Gemeinde-
versammlung im Pfarr- 
und Gemeindesaal Bran-
denberg ab. Bei dieser 
Gelegenheit haben viele 
B¿rgerinnen und B¿rger 
die Mºglichkeit gen¿tzt 
und sich ¿ber die wich-
tigsten Angelegenheiten 
in der Gemeinde infor-
miert. Mit ca. 80 anwe-
senden Personen war die 
Versammlung sehr gut 
besucht und ich darf 
mich nochmals f¿r das 
groÇe Interesse und auch 
das positive Feedback 
bedanken. Von Politik-
verdrossenheit, insbe-
sondere auf Gemeinde-
ebene, kann zumindest 
in unserer Gemeinde so-
mit keine Rede sein.  
 
Viel zu tun gab es auch 
bei unserer Baustelle im 
Audorf. Der Bereich 
MarkĂSteinñ machte sei-
nem Namen alle Ehre. 
Wir hatten es bei unse-
ren Grabungsarbeiten 
teilweise mit massivstem 
Felsen zu tun. Nichtsdes-
totrotz haben wir schon 
viel geschafft und die 
Wasser- und Breitband-
versorgung weiter ausge-
baut. Das alles wªre  
ohne die Unterst¿tzung 
des Landes Tirol nicht 
mºglich. Ich darf mich 
bei dieser Gelegenheit 
bei allen Entscheidungs-
trªgern auf Bezirks- und 
Landesebene recht herz-
lich bedanken. 
 
Positiv wurde auch die 
Ausf¿hrung der neuen 
Urnengrªber in der Be-
vºlkerung aufgenommen.  

Ich freue mich, dass 
auch die Optik der Grab-
stªtte gefªllt und nicht 
nur die technische Aus-
f¿hrung. Somit haben wir 
hier endlich eine w¿rdi-
ge, moderne Grabstªtte 
f¿r unsere Verstorbenen 
errichtet.  
 
Zum Ende des Jahres 
darf ich mich als B¿rger-
meister bei allen bedan-
ken, die auch heuer wie-
der viel f¿r das Gemein-
wohl geleistet haben.  
 
Angefangen bei meiner 
Familie, die mir den R¿-
cken freihªlt, allen Mitar-
beiterinnen und Mitarbei-
tern der Gemeinde, bei 
den Vereinen und Insti-
tutionen, bei unserer 
Hausªrztin mit ihrem 
Team, bei den ehrenamt-
lichen Fahrerinnen und 

Fahrern unserer Fahr-
dienste ĂBraxiñ und 
ĂEssen auf Rªdernñ, allen 
Gemeinderªtinnen und 
Gemeinderªten, meinen 
engsten Vertrauten im 
Team, die immer mit Rat 
und Tat zur Seite stehen 
und allen Brandenberge-
rinnen und Brandenber-
gern, die das ĂMitanondñ 
in die Mitte ihres Wirkens 
stellen. 
 
Ich w¿nsche euch schº-
ne, friedvolle und ruhige 
Weihnachten und dann 
auch einen guten Rutsch 
ins neue Jahr 2026.  
 
Mºgen Zuversicht, Frie-
den und Gesundheit das 
neue Jahr begleiten.  
 

Alles Gute  
Euer B¿rgermeister  
Johannes Burgstaller  
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AUSZUG SITZUNGS-

PROTOKOLL 

Fristverlªngerung Fort-
schreibung Raumordnungs-
konzept Brandenberg 

Nach Beratung stellt B¿rger-
meister Johannes Burgstaller 
den Antrag, beim Amt der Ti-
roler Landesregierung um 
Fristverlªngerung betreffend 
Fortschreibung des Raumord-
nungskonzeptes Brandenberg, 
d.h. Verlªngerung um drei 
Jahre, anzusuchen. Der Ge-
meinderat stimmt diesem B¿r-
germeisterantrag einstimmig 
zu. 
 

Ankauf Fahrzeug f¿r Essen 
auf Rªdern 

F¿r die Anschaffung des Fahr-
zeuges f¿r Essen auf Rªdern 
ist einzig allein die Gemeinde 
Brandenberg zustªndig. Dieses 
Fahrzeug ist auch im Besitz 
der Gemeinde Brandenberg. 
Somit stellt der B¿rgermeister 
den Antrag, von Herrn Molnar 
aus Hinterglemm den 1,5 Jah-
re alten gebrauchten VW Cad-
dy Cargo TDI 4Motion mit ei-
nem km-Stand von 16.100 
und 122 PS zum Preis von  
ú 26.800,00 zu kaufen. Der 
Gemeinderat stimmt diesem 
Ankauf einstimmig zu. 
 

Wartungsvertrag f¿r Stap-
lerfahrzeug 

B¿rgermeister Johannes Burg-
staller wurde von der Firma 
Jungheinrich kontaktiert und 
empfohlen, zu dem Stapler-
fahrzeug Bj. 2018 einen War-
tungsvertrag abzuschlieÇen. 
Die jªhrlichen Kosten daf¿r be-
tragen netto ú 831,00. 

Nachdem dem B¿rgermeister-
antrag betreffend Aufnahme 
dieses Punktes in die Tages-
ordnung einstimmig zuge-
stimmt wurde, stellt der B¿r-
germeister den Antrag, mit der 
Fa. Jungheinrich diesen War-
tungsvertrag laut Angebot vom 
8.9.2025 abzuschlieÇen. Auch 
diesem B¿rgermeisterantrag 
stimmen alle Gemeinderªte zu.  

Redaktionsschluss f¿r die nªchste Ausgabe:  
Berichte und Beitrªge bitte rechtzeitig  
bei Michaela abgeben oder per Mail: 
meldeamt@brandenberg.gv.at 

BABYGRATULATION 

Im Herbst dieses Jahres hat die Gemeinde Brandenberg wie-
der zur traditionelle Babygratulation im Gasthaus Stegerstall 
eingeladen.  

B¿rgermeister Hannes Burgstaller ¿berbrachte die besten 
Gl¿ckw¿nsche seitens der Gemeinde und ¿berreichte die  
Baby-Geschenkspakete.  

STELLENAUSSCHREIBUNGEN 
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JAHRESR¦CKBLICK 

 

Essen auf Rªdern  
Kosten Auto plus Geschirr  
ca. ú 30.000  

Urnengrªber 
Kostenpunkt ca. 15.000 ú 

Im Sinne der Transparenz wollen 
wir auch im Jahr 2025 wieder eine 
¦berblick ¿ber unsere Arbeiten ge-
ben. Klar ist, unsere Projekte sind 
nur durch groÇz¿gige Unterst¿t-
zung des Landes Tirol mºglich. 

 

Sportplatz  
Gesamtkosten 2025 R¿ckbau Sportplatz und Zaunerrich-
tung ca. ú 40.000 

Kosten f¿r Gemeinde nach Abzug von Spende und Sport-
stªttenfºrderung ca. ú 3.000 

AschaustraÇe  
Kostenpunkt ca ú 800.000 

Wasser und Breitband Audorf  
Kosten ca. ú 280.000  
Druckreduzierstation  



ZôMITTOG ZOMMKEMMA IN BRANDENBERG  
ï EIN VOLLER ERFOLG! 

f¿r den Text verantwortlich:   
Tobias Bitterlich 
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Die Gemeinde Brandenberg hat in Koopera-
tion mit dem Sozial- und Gesundheits-
sprengel den Start des Angebots ĂEssen 
auf Rªdernñ (E.a.R) erfolgreich umge-
setzt. Damit steht dieser wertvolle Dienst 
nun auch den Brandenbergerinnen und 
Brandenbergern zur Verf¿gung. 
 

Das Angebot richtet sich an pflegebed¿rftige 
Personen, deren Angehºrige sowie ªltere 
Menschen, die sich nicht mehr selbst ver-
sorgen kºnnen. Das dreigªngige Men¿ bie-
tet tªglich eine abwechslungsreiche, ausge-
wogene und gesunde Kost. 
 

Die Gemeinde Brandenberg stellt f¿r die Es-
sensauslieferung ein eigenes Fahrzeug zur 
Verf¿gung. Mit zwºlf neuen ehrenamtli-
chen Fahrerinnen und Fahrern wurde 
Anfang November gestartet ï derzeit wer-
den bereits 14 Personen regelmªÇig belie-
fert.  
Die Zustellung erfolgt werktags von  
Montag bis Freitag, das Essen wird in der 
K¿che des Altersheims in Brixlegg 
frisch zubereitet. 
 

F¿r den erfolgreichen Projektstart gab es 
zahlreiche Spenden, die gemeinsam mit 
der Gemeinde Brandenberg die Finanzie-
rung des Angebots ermºglichten. Die Ge-
meinde Brandenberg bedankt sich herzlichst 
bei den ehrenamtlichen FahrerInnen sowie 
allen SpenderInnen! 
 

START VON ĂESSEN AUF R DERNñ IN BRANDENBERG  

 

F¿r Informationen, Bestellungen oder  nderungsw¿nsche steht  
das B¿ro des Sozial- und Gesundheitssprengels  

unter der Telefonnummer 05337 / 63233 gerne zur Verf¿gung. 

Gemeinsam essen, lachen und Zeit mitei-
nander verbringen ï genau das war die 
Idee hinter unserem Projekt ĂzôMittog 
Zommkemmañ. Und die Brandenbergerin-
nen und Brandenberger haben diese Idee 
mit groÇer Begeisterung aufgenommen! 

Seit dem Start im Mai konnten wir ¿ber 
760 Gªste bei unseren gemeinsamen  
Mittagessen begr¿Çen. Ob Jung oder Alt, 
Familien, Alleinstehende oder Freunde ï 
alle waren herzlich willkommen, und ge-
nau das hat man gesp¿rt: das echte 
Zommkemma. 

Ein herzliches Dankeschºn an alle, die die-
ses Projekt mºglich gemacht haben ï vor 
allem an alle, die gekommen sind und mit 
uns gegessen, geratscht und gelacht ha-
ben. Am 20. Oktober haben wir uns f¿r 
heuer in die Winterpause verabschiedet.  

Wir freuen uns schon jetzt, dass ĂzôMittog 
Zommkemmañ im Februar 2026 wieder 
weitergeht und auf viele nette Begegnun-
gen, Gesprªche und gem¿tliche Stunden. 

DGKP Kathrin Kofler, Sozialsprengel 

Schºne Weihnachten  
und einen guten Rutsch 



Mit diesem Gutschein kann im 
Jahr 2026 bis zu 1 mį Bau-
schutt gratis pro Haushalt abge-
geben werden. Der Gutschein ist 
das ganze Jahr ¿ber g¿ltig. 

PFLEGESPRECHSTUNDE  
IM GEMEINDEAMT BRANDENBERG 
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Als Diplomierte Gesundheits- und 
Krankenpflegerin des Sozial- und 
Gesundheitssprengels informiere 
und berate ich Sie rund um die 
Themen Gesundheit und Soziales. 
Ich unterst¿tze Sie gerne beim 
Ausf¿llen von Antrªgen und For-
mularen und bei der Kontaktauf-
nahme zu diversen Einrichtungen, 
 rzten und Therapeuten. 

Die Beratung findet vertraulich, 
unverbindlich und kostenlos wªh-
rend meiner Sprechstunde oder 
gerne auch bei Ihnen zu Hause 
nach Terminvereinbarung statt! 

 

Termine:  09.12. 13.01. 10.02. 10.03. 

 jeweils 10 - 11 Uhr im Gemeindeamt 

SOZIALï UND GESUNDHEITSSPRENGEL VON GEMEINDEN 
DER REGION 31     OBINGERWEG 4A      6230 BRIXLEGG             
TEL.: 05337/63233  

DGKP Kathrin Kofler 
Case Managerin 

M¦LLABFUHR 
TERMINE 2026 

Jan 09 23  

Feb 06 20  

Mªrz 06 20  

April 03 17 30 

Mai 15 29  

Juni 12 26  

Juli 10 24  

Aug 07 21  

Sept 04 18  

Okt 02 16 30 

Nov 13 27  

Dez 11 
24 
(Do.) 

 

PROBLEMSTOFF-
SAMMLUNGEN 2026 

am 22.05. und am 25.09. 

jeweils 12.30 bis 15.30 Uhr 

BAUSCHUTT 
GUTSCHEIN 2026 

 

zur kostenlosen Abgabe 
von 1 mį Bauschutt 

Die Tiroler Landesregie-
rung setzt das Recht auf 
Vermittlung eines Kinder-
bildungs- und Kinderbe-
treuungsplatzes um.  
 

Allen Kindern ab dem 
zweiten Geburtstag soll 
ein Platz in einer Kinder-
krippe, Kindergarten oder 
einem Hort vermittelt 
werden, wenn er ge-
braucht wird. Daf¿r 
braucht es eine gute Or-
ganisation. Die Anmel-
dungen werden ¿ber Frida 
gesammelt.  

Dann werden die Betreu-
ungsplªtze bestmºglich 
wohnortnah von den zu-
stªndigen Gemeinden 
bzw. privaten Erhaltern 
zugeteilt.  
 

Sollte ein Kind in der ge-
w¿nschten Einrichtung 
keinen Platz bekommen, 
unterst¿tzen Koordinator-
Innen dabei, einen Platz 
in der Nªhe des Wohnor-
tes oder des Arbeitsplat-
zes zu vermitteln.  
 

Die Kindergartenanmel-
dung f¿r das Betreuungs-
jahr 2026/2027 erfolgt 
damit erstmals digital 
¿ber die neue Anmelde-
plattform FRIDA. Die 
Anmeldeplattform ist von 
1.12.2025 bis 31.1.2026 
auf der Homepage des 
Land Tirol bzw. ¿ber fol-
genden Link verf¿gbar:  
tirol.gv.at/frida 

KINDERGARTEN-EINSCHREIBUNG 
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f¿r Text und Bild verantwortlich:  
Lukas Mair  

Wie bereits in gewohnter 
Manier wurden auch heu-
er wieder mehrere Lan-
desbewerbe, Bezirksnass-
bewerbe, Abschnittsnass-
bewerbe und Kuppelcups 
von unseren Bewerbs-
gruppen bestritten.  

Die Bewerbsgruppe Aschau/
Brandenberg 1 kann dieses 
Jahr mit Stolz auf einige  
erfolgreiche Bewerbe zur¿ck-
blicken.  

Den Saisonauftakt machte 
wie gewohnt der Bezirkskup-
pelcup in Brixlegg. Unsere 
Gruppe konnte sich dort mit 
einer Zeit von 15,44 sek den 
Tagessieg und anschlieÇend 
im Finale des KO-Bewerbs 
den KO-Sieg sichern.  

Einen der erfolgreichsten Be-
werbstage hatte unsere Be-
werbsmannschaft Ende Juni. 
Beim Bezirksnassbewerb in 
Schºnwies wurde mit einer 
souverªnen Leistung der Ta-
gessieg erreicht.  

Am selben Tag traten sie 
auch am Abschnittsnassbe-
werb in Sautens an und hol-
ten sich sowohl den Tages-
sieg als auch spªter in einem 
kleinen KO-Bewerb den KO-
Sieg.  

Das Highlight der diesjªhri-
gen Saison war der Be-
zirksnassbewerb in M¿nster. 
Bei schwierigen Bedingungen 
konnte die Bewerbsgruppe 
mit einer fehlerfreien Zeit 
von 43,37 sek den Bezirks-
sieg nach exakt 30 Jahren 
wieder nach Aschau holen.  

Auch in diesem Jahr war un-
sere Mannschaft wieder In-
ternational unterwegs. Sie 
trat beim 1. Bayerischen Lan-
desfeuerwehrleistungsbewerb 
in Amberg an und erreichten 
das Bayrische Feuerwehrleis-
tungsabzeichen in Bronze. 
Am selben Tag fand auch der  

Oberpfalzcup in Amberg 
statt, der nat¿rlich nicht aus-
gelassen wurde.  

Zum Abschluss der Bewerbs-
saison 2025 wurde beim Ab-
schnittsnassbewerb in Brei-
tenbach am Inn (Abschnitt 5 
& 6) noch einmal um die 
Spitzenplªtze gekªmpft. Die 
Bewerbsgruppe musste sich 
hier um knappe drei Zehntel 
der Bewerbsgruppe der FF 
Brixlegg geschlagen geben 
und erreichte somit den zwei-
ten Rang.  

Mit einem Jahr Pause trat 
heuer die Bewerbsgruppe 
Aschau/Brandenberg 2 beim 
Bezirksnassbewerb in M¿ns-
ter an. Mit einer fehlerfreien 
Zeit von 59,18 sek konnten 
sie sich den hervorragenden 
8. Platz in der Wertung ohne 
Alterspunkte sichern.  

AbschlieÇend mºchten wir 
uns noch recht herzlich bei 
allen bedanken, die uns bei 
den Bewerben angefeuert 
und die Daumen gedr¿ckt 
haben. Weiters bedanken wir 
uns bei unseren Sponsoren. 
Ein groÇer Dank gilt auch al-
len Kameraden der FF 
Aschau, welche uns die Be-
werbstªtigkeit ermºglichen 
bzw. uns stets tatkrªftig un-
terst¿tzen. Vielen Dank!  

die Bewerbsgruppe Aschau/Brandenberg 1 

ШERFOLGREICHE BEWERBSSAISON  

 Eћѐюыїђќќю  2025: 
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Was macht eine Funktionªrin aus? 
 

Eine Funktionªrin ist eine Frau, die sich ehren-
amtlich in einer Organisation, einem Verein 
oder einer Interessensgemeinschaft engagiert 
und dabei eine bestimmte Rolle ¿bernimmt. 
Sie gestaltet aktiv, ¿bernimmt Verantwortung 
und bringt Ideen und Fªhigkeiten ein.  
In der LK Bªuerinnen Tirol bedeutet das konk-
ret: Ob Ortsbªuerin, Stellvertreterin, Kassie-
rin, Vorstandsmitglied, Gebietsbªuerin oder 
Bezirksbªuerin ï jede Funktionªrin trªgt auf 
ihre Weise dazu bei, unsere Gemeinschaft zu 
stªrken.  
 
Was sie tun? 
È Veranstaltungen organisieren 
È Netzwerke pflegen 
È Anliegen der Bªuerinnen vertreten 
È ¥ffentlichkeitsarbeit leisten 
È Ideen einbringen und umsetzen 
È Gemeinschaft fºrdern 
 

Was sie ausmacht? 
È Engagement 
È Herzblut 
È Kreativitªt 
È Verantwortungsbewusstsein 
È Teamgeist 
 

Keine Funktionªrin gleicht der anderen ï jede 
bringt ihre Persºnlichkeit, ihre Stªrken und 
ihre Zeit auf ihre ganz eigene Weise ein. Und 
genau das macht unsere Organisation so le-
bendig und vielfªltig!  
Im kommenden Jahr stehen die Neuwahlen an 
ï und vielleicht bist genau du bereit, eine 
Funktion zu ¿bernehmen und unsere Gemein-
schaft mitzugestalten.  
Ob als Ortsbªuerin, Kassierin oder Mitglied im 
Vorstand ï jede Funktion zªhlt. Jede bringt 
neue Perspektiven. Jede stªrkt unser Ehren-
amt. Trau dich, bring dich ein ï unsere Ge-
meinschaft braucht Frauen wie dich!  
 

Bªuerinnen Tirol ï  
Ortsgruppe Brandenberger Bªuerinnen 

WAHL DER ORTSB UERINNEN  

Die Brandenberger Bªuerinnen konnten 
mit einer Tombola beim Almabtrieb beim 
Haaserwirt in Aschau einen Spendenbe-
trag in der Hºhe von ú 1.000,-- sammeln. 
Dieses Geld wird dem Sozial- und Gesund-
heitssprengel unserer Region f¿r die Einf¿h-
rung von ĂEssen auf Rªdernñ in der Gemeinde 
Brandenberg zur Verf¿gung gestellt.  
 

Wir danken unseren zahlreichen Spendern 
von selbstgemachten Produkten wie z.Bsp. 
Honig, Pr¿geltorten und Schnaps. Ganz be-
sonders hat uns gefreut, dass uns die Firma 
Elektro Zobl zwei Kaffeekapselautomaten f¿r 
unsere Tombola ¿berlassen haben. Weiters 
durften wir uns ¿ber gespendetes Brennholz 
des Vereins Tiroler Ofenholz sehr freuen. Auch 
der Tirol Milch Markt Wºrgl hat sich bei uns 
Bªuerinnen wieder sehr spendabel gezeigt 
und somit einen wertvollen Beitrag f¿r diese 
Aktion geleistet. 
 

Herzlichen Dank an alle, die uns mit ihren 
Spenden so toll unterst¿tzt haben.  

ú 1.000 SPENDE F¦R  
ESSEN AUF R DERN 

 AUS DER B UERINNEN-K¦CHE 

Zutaten: 
250 g Topfen 
250 g Sahne 
70 g Zucker 
1 Vz 
180 ml Eierlikºr 
3  pfel gew¿rfelt 
1 TL Zimt 
6 Spekulatius-Kekse 

Zubereitung: 
È  pfel schªlen, w¿rfeln, mit Eierlikºr  
und Zimt vermischen 

È Sahne und Vz aufschlagen, Topfen und 
Zucker dazugeben 

È Spekulatius zerbrºseln und in Dessertglªser f¿llen 
È Abwechselnd mit Creme und Apfelgemisch auff¿llen 
È Zum Schluss mit etwas Eierlikºr und Zimt garnieren  

Weihnachtliches Apfel-Eierlikör-Dessert 

f¿r Text und Bilder verantwortlich: Andrea Auer 



f¿r Text und Bilder verantwortlich:  Arnold Gorfer 
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Feierlichkeiten am 15. August 

Der Festtag am Hohen Frauentag, 15. Au-
gust, begann mit der feierlichen Aufstellung 
der Vereine, Sch¿tzen und der Bundesmusik-
kapelle Brandenberg am Dorfplatz. Nach der 
Meldung an den Bezirks- und Ehrenprªsiden-
ten des TKB, der in Begleitung von B¿rger-
meister Hannes Burgstaller die Fronten ab-
schritt, folgte der gemeinsame Kirchgang. 

Die Festmesse wurde von Pater Martin vom 
Hilaribergl zelebriert und von der Bayerischen 
Musikkapelle Thundorf/Strass w¿rdig um-
rahmt. Im Anschluss gedachte man am Krie-
gerdenkmal den Gefallenen der beiden Welt-
kriege. Veteranen und Sch¿tzen erwiesen mit 
einem Ehrensalut die letzte Ehre. 
 

Jahreshauptversammlung beim Ascher-
wirt 

Im Anschluss an die Feierlichkeiten fand 
beim Gasthof Ascherwirt die Jahreshauptver-
sammlung des Veteranenvereins statt. Ob-
mann Kofler erºffnete die Sitzung und be-
gr¿Çte zahlreiche Ehrengªste, darunter Be-
zirksobmann Hermann Hotter (Kufstein), 
B¿rgermeister Hannes Burgstaller, TKB-
Prªsident-StV. Roman Burgstaller, Otmar 
Klingler von der Pfarrgemeinde, Florian Un-
terrainer (BMK Brandenberg) sowie Sch¿t-
zenhauptmann Gregor Burgstaller. Ebenfalls 
herzlich willkommen geheiÇen wurden die 
Protektorin Heidi Ascher, Ehrenhauptmann 
Adolf Lengauer und Georg Auer. 

Die Tagesordnung wurde wie gewohnt abge-
arbeitet. Besonders hervorzuheben waren 
der positive Kassabericht von Kassier Auer 
sowie der gelungene Verlauf der 130-Jahr-
Feier. 

Ehrungen 

F¿r ihre besonderen Verdienste wurden aus-
gezeichnet: 

Bronze: Andreas Auer, Willi Huber, Alfred 
Ampferer und Markus M¿hlegger 

Silber: Josef Auer 

Das Reservistenehrenschild erhielten die Ka-
meraden Manfred Knoll, Jonas Ascher, Tobias 
Ampferer und Christian Marksteiner. 
 

Dank & Ausklang 

In ihren Ansprachen betonten die Ehrengªste 
die gute Zusammenarbeit im Dorf und das 
harmonische Miteinander der Vereine.  

Als Dank und Anerkennung wurden Protekto-
rin Heidi und den fleiÇigen Marketenderinnen 
Christina, Melanie und Leonie ein schºner 
BlumenstrauÇ ¿berreicht.  

Unter dem Punkt Allfªlliges kam es noch zu 
einigen Diskussionen, bevor Obmann Kofler 
die Versammlung offiziell beendete und zum 
gemeinsamen Mittagessen lud. 

ШJAHRESHAUPTVERSAMMLUNG AM HOHEN FRAUENTAG 
UND BERGMESSE AUF DER EILALM   

Veteranenverein Brandenberg 
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Gartenverwertung:  ste und Nadeln vom Weihnachtsbaum 
kºnnen als Mulch, Frostschutz, zur Schneckenabwehr oder als 
Kompostmaterial im Garten weiterverwendet werden!  

Bauernregeln:  

4.12.: Geht Barbara im Klee, kommt das Christkind im Schnee!   

6.12.: Regnetôs an Sankt Nikolaus, wird der Winter streng und 
graus. 
 

Der Obstï und Gartenbauverein w¿nscht allen  
Mitb¿rgerInnen ein schºnes Weihnachtsfest und  
ein gutes, gesundes und erntereiches neues Jahr! 

TIPPS VOM  
OBSTï UND GARTENBAUVEREIN 

f¿r den Text verantwortlich:  
Catherine Rohregger 

Ab Februar 2026 kºnnen Kinder im  
Alter von 2 bis 4 Jahren gemeinsam 
mit ihren Eltern in Brandenberg  
Musik auf spielerische Weise erleben. 

In der neuen Eltern-Kind-Musikgruppe stehen Singen, Bewe-
gung und einfache Instrumente im Mittelpunkt ï alles alters-
gerecht gestaltet, um die Freude an der Musik zu wecken und 
die musikalische Wahrnehmung zu fºrdern. 

Warum ist Musik f¿r die Kleinsten so wichtig? 

Musik fºrdert die Entwicklung von Kreativitªt und Persºnlich-
keit! Singen, bewegen und musizieren bereitet nicht nur  
Freude, sondern verbindet. Durch diese Art der Elementaren 
Musikpªdagogik werden besondere Bindungen innerhalb der 
Familie aufgebaut, die f¿r die Entwicklung des Kindes von 
groÇer Wichtigkeit sind. 

Diese besondere Bindung mºchte ich gerne mit einer Eltern-
Kind-Musikgruppe vermitteln und den SpaÇ und die Freude an 
der Musik an euch weitergeben. 

Die Gruppe wird von mir, Catherine Rohregger, geleitet. Ich 
studiere derzeit Primarpªdagogik (Volksschullehrerin) und ab-
solviere zusªtzlich einen Lehrgang in Elementarer Musikpªda-
gogik (EMP) am Tiroler Landeskonservatorium.  

Interessierte Eltern sind herzlich eingeladen, gemeinsam mit 
ihren Kindern an diesem musikalischen Erlebnis teilzuneh-
men. 

Anmeldung und  
Informationen  

E-Mail: catherine@  
familienmusik-rohregger.at 
Telefon: +43 664 5996687 

MUSIK F¦R DIE KLEINSTEN! BERGMESSE AUF 
DER EILALM 

Bei anfªnglich unsiche-
rem Wetterbericht konn-
te am 17. August die tra-
ditionelle Bergmesse auf 
der Eilalm schlieÇlich bei 
herrlichem Sonnenschein 
und mit zahlreichen Be-
suchern gefeiert werden. 

Die Messe wurde von Dia-
kon Roman zelebriert und 
vom ĂArzberger Zwoa-
gsangñ (Roswita und Hansi 
Arzberger) musikalisch fei-
erlich umrahmt. 

Im Anschluss folgte ein ge-
selliges Beisammensein auf 
der Kofler Alm, wo der Ve-
teranenverein viele Gªste 
begr¿Çen durfte. Die Musik-
gruppe ĂDIE Zomgw¿rfel-
tenñ sorgte dabei mit 
schwungvoller Musik und 
viel Humor f¿r beste Unter-
haltung. 

Ein besonderer Dank gilt 
der Familie Kofler, insbe-
sondere Maria Kofler f¿r die 
tatkrªftige Unterst¿tzung in 
der K¿che.  

Ebenso ergeht ein herzli-
ches Dankeschºn an alle 
Helfer, Kuchenspender und 
Unterst¿tzer, die zum Gelin-
gen des Festes beigetragen 
haben. Zum Abschluss sei 
allen Besuchern ein herzli-
ches ĂVergeltôs Gottñ ausge-
sprochen ï verbunden mit 
der Vorfreude auf ein Wie-
dersehen im Jahr 2026! 


